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Aus- und Fortbildungsinstitut  
des Landes Sachsen-Anhalt 
als zuständige Stelle nach BBiG     
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwischenprüfung 2026 

im Ausbildungsberuf 

Verwaltungsfachangestellte/Verwaltungsfachangestellter 

Einstellungsjahrgang 2024 

 
 
 
 
 
 

3. Prüfungsgebiet:  Wirtschafts- und Sozialkunde     

 

Prüfungstag:  27.02.2026 

 

Bearbeitungszeit:  60 Minuten 

 

zugel. Hilfsmittel:  DVP- oder VSV-Gesetzessammlung, 

nicht programmierbarer und nicht textspeicherfähiger 

Taschenrechner 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis:   Die Klausur besteht aus 4 Seiten (incl. Deckblatt). 
    Bitte prüfen Sie die Vollständigkeit sofort nach! 
 
 

Kenn-Nr. 
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1. Teil: Vertragsrecht                                                                                  20 Punkte 

 

 

Aufgaben 

 

1.1 Definieren Sie die folgenden Begriffe und nennen Sie je ein Beispiel:    

a) Öffentliches Recht 

b) Privatrecht 

                   (6 Punkte) 

 

1.2 Bestimmen Sie durch Ankreuzen in der untenstehenden Tabelle, ob nachfolgende  

      Aussagen richtig oder falsch sind.              

                          (6 Punkte) 

 

 

 Aussagen Richtig Falsch 

a) Die Kündigung eines Arbeitsvertrages besteht aus einer nicht 

empfangsbedürftigen Willenserklärung. 

 

  

b) Die Rechtsfähigkeit des Menschen beginnt mit Vollendung der 

Geburt. 

 

  

c) Im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches sind Tiere Sachen.   

d) Bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres ist eine Person 

geschäftsunfähig. 

  

e) Eine Willenserklärung kann auch stillschweigend, z. B. durch 

Kopfnicken abgegeben werden. 

 

  

f) Ein Kaufvertrag kommt durch Angebot und Annahme 

zustande. 
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1.3 Entscheiden Sie bei den nachfolgenden Sachverhalten, ob bzw. welche Art des Irrtums im  

      Sinne des BGB vorliegt und begründen Sie kurz Ihre Entscheidung.     

                          (8 Punkte) 

 

a) Der Angestellte Karl (K) möchte 5 neue Gesetzessammlungen bestellen. Seine 

Bestellung gibt er telefonisch bei dem Geschäft Vielverkauf (V) auf. Durch die schlechte 

Verbindung versteht der Verkäufer jedoch 15 Gesetzessammlungen.  

 

b) Der Kunstsammlerin Anna (A) wird von der Galerie „Kunstblick“ (G) ein Gemälde zu 

einem Preis von 5.000 € angeboten. Da Anna weiß, dass es sich um eine Rarität 

handelt, nimmt sie das Angebot an.  

 

c) Die Auszubildende Susi (S) soll 10 neue Bürostühle beim Händler (H) bestellen. Da Susi 

bis zum Feierabend noch viele andere Sachen zu erledigen hat, ist sie sehr in Eile und 

bestellt beim Händler per E-Mail 100 Bürostühle, die eine Woche später auch geliefert 

werden. 
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2. Teil: Staatsrecht                                                                                        23 Punkte 

 

 

I. Sachverhalt „Landtagswahl“  

 

 

In Sachsen-Anhalt fand die Wahl des Landtages statt. Die gültigen Zweitstimmen und die 

Direktmandate teilen sich dabei wie folgt auf die Parteien auf: 

 

 

Partei A   520.000 Zweitstimmen und 23 Direktmandate 

 

Partei B   315.000 Zweitstimmen und 17 Direktmandate 

 

Partei C     92.000 Zweitstimmen und 1 Direktmandat 

 

Partei D     23.000 Zweitstimmen 

 

 

 

Aufgaben: 

 

2.1 Nehmen Sie unter Angabe der Rechtsgrundlagen die Sitzverteilung auf die Parteien vor.  

  (11 Punkte) 

 

2.2 Bitte erläutern Sie, wie die den einzelnen Parteien zustehenden Sitze demnach besetzt  

      werden. 

   (4 Punkte) 

 

 

II. Sachverhalt „Verfassungsprinzipien“ 

 

Die Auszubildende Marina Schulze hat in der Berufsschule die Begriffe „Staatsziele und 

Verfassungsprinzipien“ gehört. Sie möchte von Ihnen dazu mehr Informationen erhalten. 

 

 

Aufgabe: 

 

2.3 Nennen Sie die Staatsziele (Verfassungsprinzipien) der Bundesrepublik Deutschland. Geben  

      Sie dabei bitte vollständig die Absätze und soweit notwendig Sätze an, aus denen sich diese  

      Staatsziele ergeben. 

(8 Punkte) 

 

 


